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Geschätzte Ferschnitzerinnen, Geschätzte Ferschnitzer! 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ruhestand Herr Pfarrer KR Johann Punz 
 

Am 1. September 2015 tritt unser geschätz-
ter Herr Pfarrer in den wohlverdienten Ruhe-
stand. 
Es wird noch eine offizielle Verabschiedung 
und Danksagung geben, ich möchte aber die 
Ausgabe der Juli Zeitung schon dazu nut-
zen, um mich im Namen der Marktgemeinde 
Ferschnitz bei Herrn Pfarrer KR Punz für 
sein 10-jähriges Wirken in unserer Pfarre zu 
bedanken. 
Unser Herr Pfarrer war ein umsichtiger Seel-
sorger in einer nicht einfachen Zeit für die 
Katholische Kirche. Seine Predigten waren 
wohldurchdacht und kamen aus tiefster 
Überzeugung.  
Es war aber auch immer wieder interessant 
mit Herrn Pfarrer KR Punz bei diversen öf-
fentlichen Anlässen Gespräche zu führen. 
Danke sage ich für die vielen Bautätigkeiten, 
die in der Ära von Herrn Pfarrer KR Johann 
Punz durchgeführt wurden. 
Das Meisterstück war sicherlich die Renovie-
rung unserer wunderschönen Pfarrkirche. 
Sehr geehrter Herr Pfarrer KR Punz, wir 
werden uns noch persönlich bedanken und 
Ihr Wirken in Ferschnitz würdigen. Ich sage 
trotzdem vorweg schon einmal Danke für 
Ihre sehr gute und aufrichtige Tätigkeit in 
unserer Pfarrgemeinde und wünsche Ihnen 
im verdienten Ruhestand alles Gute und 
eine etwas ruhigere Zeit. Sie sind in unserer 
Gemeinde jederzeit herzlich willkommen, 
und wir würden uns freuen, wenn Sie uns 
auch in Zukunft öfter in Ferschnitz besuchen 
kommen. 
 

Umstellung der Strassenbeleuchtung 
 

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde 
die Planungsvergabe für die Umstellung der 
Straßenbeleuchtung auf LED Lampen ein-
stimmig beschlossen. Die Firma LUX Be-
leuchtungs GmbH hat in den vergangenen 
Monaten ein Beleuchtungskonzept erstellt. 
Dabei kam zu Tage, dass es in Ferschnitz elf 
verschiedene Beleuchtungstypen gibt, teil-
weise fehlt die Erdung und die Ausleuchtung 
der Straßenzüge ist nicht optimal. 
Durch die geplante Umstellung würden wir 
uns bei gleichzeitiger Verbesserung der 
Lichtqualität ca. 40% Energiekosten erspa-
ren. 
Wir sind zurzeit noch im Gespräch mit der 
Firma Lux, aber wir hoffen, dass wir die Um-
stellung etappenweise innerhalb der nächs-
ten fünf Jahre bewältigen. 
 
Breitbandinternet 
 

Am 14. Juli 2015 fand in St. Pölten im Land-
haus eine Kleinregionsveranstaltung bezüg-
lich Breitbandinternet statt. Unsere Kleinre-
gion Donau/Ybbsfeld stellte dabei Ihr Kon-
zept für den Ausbau des schnellen Internets 
vor. Die sieben Mitgliedsgemeinden haben 
gemeinsam ein Grobkonzept erstellen las-
sen, und es wird auch einen Gemeinschafts-
einkauf für die Leerverrohrung geben. Der 
Lagerplatz für die Materialien wird in Neu-
stadtl sein. Wir haben uns diesem Gemein-
schaftseinkauf angeschlossen, und die 
Leerverrohrungsverlegung wird dann im Zu-
ge der Beleuchtungsumstellung erfolgen. 

 

Redaktionsschluss der nächsten 
Gemeindenachrichten: 

Montag, 17.08.2015, 09:00 Uhr 
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Eine weitere Möglichkeit die Breitbandleer-
rohre mit zu verlegen, haben wir dann beim 
Wasserleitungsbau von der Doislau nach 
Ferschnitz. Durch die Erstellung des Grob-
planes, der mittlerweile in der Einreichungs-
phase ist, sowie dem Gemeinschaftseinkauf, 
sind wir mit unserer Kleinregion dem ra-
schen Ausbau des schnellen Internets einen 
großen Schritt näher. 
 

Wasserversorgung 
 

Die Vorbereitungsarbeiten für den neuen 
Gemeindebrunnen in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde St. Georgen sind nahezu ab-
geschlossen. Nun ist die Wasserrechtsbe-
hörde am Zug, alle Pläne und Einreichungen 
noch einmal zu prüfen. 
Wenn alles nach Plan läuft, kann im Sep-
tember mit den Probebohrungen begonnen 
werden. Sollten die Beweissicherungen kei-
ne negativen Auswirkungen auf die umlie-
genden Brunnen haben, werden wir voraus-
sichtlich im Winter 2015/16 mit dem Brun-
nenbau beginnen können. 

Auszeichnung Firma WIMTEC 
 

Herrn Komm. Rat Herbert Wimberger wurde 
von Wirtschaftslandesrätin Petra Bohuslav 
für sein Engagement in Bezug auf Verbesse-
rung der Wasserqualität mit dem Clusterland 
Award ausgezeichnet. Komm. Rat Herbert 
Wimberger ist außerdem der Gründer des 
Forums Wasserhygiene. 
Die Marktgemeinde Ferschnitz gratuliert sehr 
herzlich dazu. 
 

Dank an Franz Stockinger 
 

Ich möchte mich bei Herrn Franz Stockinger 
jun. für die Unterstützung bei den Gemeinde-
ratssitzungen bezüglich Barrierefreiheit be-
danken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr BürgermeisterIhr BürgermeisterIhr BürgermeisterIhr Bürgermeister    
Michael HülmbauerMichael HülmbauerMichael HülmbauerMichael Hülmbauer 

 

 Sprechtag und Parteienverkehrszeiten im Sommer
 

In den Sommermonaten Juli und August findet der Sprechtag des Bürgermeisters und des Vize-
bürgermeisters jeweils am Dienstag von 16:00 – 17:00 Uhr statt. 
 

Parteienverkehr am Gemeindeamt in den Monaten Juli und August: Montag bis Freitag von 
08:00 bis 12:00 Uhr. Verlängerter Parteienverkehr an jedem Dienstag von 13:00 – 17:00 Uhr. 
 

 

 Bausprechtag
 
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 22. September 2015 von 17:00 bis 18:00 
Uhr am Gemeindeamt Ferschnitz statt. Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden 
dabei ihre Fragen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 
 

 

 Eheschließungen im Juni 2015
   

Funk Helmut und 
Funk Klaudia (Heninger) 

beide Innerochsenbach 6 
 

  

Datzreiter Martin und 
Datzreiter Karin (Kendler) 

beide Schulstraße 11 

  

Wir wünschen alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg! 
 

 

 Sterbefälle im Juni 2014
 
 

  

Bachler Leopoldine Freidegg 82/2 im 86. Lebensjahr 
   

WIR GEDENKEN UNSERER TOTEN 
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 Ärztenotdienst August 2015
 

01. - 02. Dr. Horst HOLLIK Neumarkt/Y, Schubertstaße 11 07412/54028 
08. - 09. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677 
14. - 16. OMedR. Dr. Franz Josef GABLER Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280 
22. - 23. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Markstraße 15 07473/8232 
29. - 30. Dr. Horst HOLLIK Neumarkt/Y, Schubertstaße 11 07412/54028 

 

Informationen über den Wochenend- bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: 
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ 

Wochentage: 19:00 – 07:00 Uhr - Wochenende: Rund um die Uhr 
Ihr Hausarzt:  Der erste Ansprechpartner für ihre Gesundheit 
Wenn Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen rufen Sie 141 für den diensthabenden Arzt in Ihrer 
Nähe. https://www.144.at/141arzt/ 
 

 

 Ordination Dr. Stierschneider
 

Die Ordination unserer Gemeindeärztin Dr. Ulrike Stierschneider ist 
vom 3. August bis 16. August 2015 wegen Urlaub geschlossen! 

 
 

 

 Veranstaltungskalender August 2015
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 

05.08.2015 ÖVP Ferienbetreuung Treffp. Freizeitanlage 09:00 
06.08.2015 ÖVP Ferienbetreuung Treffp. Freizeitanlage 09:00 
08.08.2015 JVP Beach Party Günzinger – Brücke 20:00 

9.-14.8.2015 Katholische Jungschar Jungscharlager Oberleis  
15.08.2015 Pfarre Pfarrfest Pfarrgarten nach hl. Messe 

29.08.2015 Gemeinde Gemeindeausflug Gemeindealpe, Lunz 07:30 
 

 Altstoffsammelzentrum – Öffnungszeiten August 2015
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 

Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 

Montag 03.08.2015 15:00 18:30   Montag 10.08.2015 15:00 18:30 
Montag 17.08.2015 15:00 18:30   Montag 24.08.2015 15:00 18:30 
Montag 31.08.2015 15:00 18:30       

 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss!  

Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1 m³ (entspricht ca. einem PKW-Anhänger) je 
Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Entsorgungsvolumina 
der jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefüllten Sammelbehältern, kann 
keine Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden. 
 

 

Wasserzähler 
 

Vor und nach dem Wasserzähler sind Absperrvorrichtungen anzuordnen. Die Absperrvorrichtung 
nach dem Wasserzähler (in Durchflussrichtung gesehen) ist mit einer Entleerungsvorrichtung zu 
versehen. Beim Wasserzählertausch kommt es immer wieder zu Problemen, da die Absperrvor-
richtungen nicht mehr dichten. 
Es wird deshalb empfohlen, in regelmäßigen Abständen die Dichtheit dieser Absperrvor-
richtungen zu überprüfen.  
Sollte dabei ein Mangel festgestellt werden, ist dieser unverzüglich beheben zu lassen. 
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Ausschneiden von auf öffentliches Gut überhängenden 

Ästen und Sträuchern 
 

Immer wieder muss festgestellt werden, dass Äste und Sträucher, welche aus Privatgrundstücken 
auf öffentliches Gut (Straßen, Wege, Gehsteige usw.) überhängen, den Verkehr behindern oder 
gar gefährden. Bekannter weise darf von Privatgrundstücken nichts auf öffentliches Gut überra-
gen, weil das Lichtraumprofil von Straßen und Wegen von jedem Bewuchs frei zu halten ist.  
Aus diesem Grund weisen wir darauf hin, dass jeder private Grundbesitzer die auf das öffentliche 
Gut überhängenden Äste bzw. Sträucher zu entfernen hat. 
 

 

Strafregisterbescheinigungen 
 

Die Strafregisterbescheinigung (früher Leumunds-, Führungs- oder Sittenzeugnis bezeichnet) gibt 
Auskunft über die im Strafregister eingetragenen Verurteilungen einer Person bzw. darüber, dass 
das Strafregister keine derartigen Eintragungen enthält. 
Erforderliche Unterlagen: Die Antragstellung bei der Bundespolizeidirektion übernimmt die Ge-
meindeverwaltung für Sie. 
Mitzubringen ist lediglich ein amtlicher Lichtbildausweis. 
Gebühren: € 28,60 Bundesgebühr + € 2,10 Bundesverwaltungsabgabe ODER € 14,30 + € 2,10 
(bei genauer Angabe der Abgabestelle). 
 

 

Asylwerber 
 

Täglich erreichen uns über die Medien aufrüttelnde Berichte über Unruhen, Kriege und damit ver-
bundenen Vertreibungen, manche davon finden quasi vor der Haustür Europas statt. Millionen 
Menschen sind weltweit aus solchen Gründen auf der Flucht. Verständlich, dass auch das sichere 
Österreich ein ersehntes Ziel für viele ist. 
Die Asylwerber werden während ihres Aufenthaltes regelmäßig von einem/r SLC-Europe-
VertreterIn betreut um direkt vor Ort mit den Betroffenen ihre grundlegenden Bedürfnisse abzu-
klären. 
Die menschlichen Tragödien, die sich abspielen, wenn man vom Krieg und Terror vertrieben wird, 
brauchen wir hier nicht zu schildern und die Bedenken, die in unserer Gesellschaft damit verbun-
den sind, sind auch mehr als verständlich. 
Trotz dieser Situation dürfen wir die Augen nicht verschließen und sollten versuchen unsere Vor-
urteile hinten anzustellen und die Flüchtlinge zu unterstützen. 

 

Die Marktgemeinde Ferschnitz gratuliert! 
 

Hammerl Katharina, Kirchholz 5, hat die Reifeprüfung am Adalbert Stifter Gymnasium Linz mit 
ausgezeichnetem Erfolg bestanden. 
 
 

Maria Steinberger, Freidegg 98, wurde von der Universität Wien nach Abschluss des Diplom-
studiums Theater-, Film- und Medienwissenschaft, der akademische Grad „Magistra der Philos-
phie“ (Mag.phil.) verliehen. 
 
Lisa Marie Keiblinger, Gezing 1, wurde von der Kirchlich Pädagogischen Hochschule 
Wien/Krems nach Abschluss des Bachelorstudiums „Lehramt für Neue Mittelschulen“ den aka-
demischen Grad „Bachelor of Education“ (BEd) verliehen 

 

Bekanntgabe von Schulabschlüssen usw. 
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz ersucht um Bekanntgabe von Schulabschlüssen, Lehrabschluss-
prüfungen, Reife- und Diplomprüfungen, Sponsionen, Meisterprüfungen usw. Name, Adresse 
sowie eine Kopie des Nachweises wären dazu erforderlich. 
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Fundamt 
 

Es wurde ein Kinder Mountainbike der Marke "X-FACT" am Gemeindeamt abgegeben. 
Der Besitzer kann sich dieses während der Parteienverkehrszeiten vom Gemeindeamt abholen. 

 

 Volksschule Schulschluss
 

 

Die Pädagoginnen und Pädagogen 
der Volksschule Ferschnitz wurden 
als Dank für die gute Zusammenar-
beit von der Marktgemeinde Fer-
schnitz zum gemeinsamen Essen ins 
Gasthaus Affengruber eingeladen. 
 

Sitzend von links: VOL Maria Knapp, 
VOL Andrea Wiesmüller, VOL Ber-
nadette Zehethofer, Schulleiterin 
VOL Johanna Dorfmeister MA, VL 
Franziska Rogl, Bgm Michael Hülm-
bauer 
Stehend von links: VOL Claudia 
Wimberger, OSR Josef Ebner, ROL 
Engelbert Handl, Vbgm. Josef Dorni-
nger 
 

 

 
Foto: Gottfried Langeder 
 

 

Ferienbetreuung für Volksschulkinder 
 
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz bietet auch heuer wieder für die Kinder der Volksschule eine Feri-
enbetreuung an. Von der ersten bis zur dritten Ferienwoche, sowie in der siebten bis neunten 
Ferienwoche, jeweils von Montag bis Freitag von 07:00 bis 13:00 Uhr werden die Kinder von ei-
ner pädagogisch geschulten Person betreut. Es werden Spiele, kreative Workshops, viel Bewe-
gung in der freien Natur und jede Menge Spaß angeboten. 
Bürgermeister Michael Hülmbauer und Vizebürgermeister Josef Dorninger freuen sich über die 
rege Teilnahme an der Ferienbetreuung der Marktgemeinde Ferschnitz und über die  
Begeisterung der Kinder bei den Spielen. 
 

 
 
Foto:  Gottfried Langeder 
 

 
Bei den heißen 
Temperaturen 
war es am 
Günzinger 
Ybbstrand  
erträglicher für 
die Kinder und 
das Betreungs-
team Christina 
Kromoser und 
Marlene  
Handsteiner. 
 
Der Strand war 
am Vormittag 
noch wenig be-
sucht. 
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 Kindergarten Erweiterung voll im Plan
 

Bei dem bestehenden NÖ Landeskindergarten in Ferschnitz, der in zwei Bauabschnitten 2015/16 
generalsaniert und erweitert wird, sind die Bauarbeiten voll im Zeitplan. Obwohl erst Anfang Mai 
damit begonnen, war es durch den großartigen Arbeitseinsatz aller am Bau beteiligten Firmen 
sowie der Gesamtkoordination der Bauleitung möglich, vor einigen Tagen die Gleichenfeier abzu-
halten. Der gesamte Rohbau ist nun fertiggestellt.  
Bürgermeister Michael Hülmbauer: „Die Kindergartenerweiterung ist mein erstes großes Bau-
Projekt und macht mir echt Freude und weil auch die schnelle und genaue Arbeit der Firmen in 
einem so engen Zeitkonzept so gut funktioniert hat. Damit wird nicht nur ein moderner Kindergar-
ten entstehen, sondern auch die Musik und die Jugend wird bald geeignete Räumlichkeiten be-
ziehen können“. Die erforderlichen Innenausbauarbeiten, die Fassade und Außenanlagen für den 
ersten Bauabschnitt im Erdgeschoss werden bis Schulanfang (07.09.2015) rechtzeitig abge-
schlossen. Daher wird der der zwei-gruppige Kindergarten mit neuer Einrichtung und Ausstattung 
ab diesem Zeitpunkt benützbar sein. Mit dem zweiten Bauabschnitt wird Anfang Juli 2016 begon-
nen. Mit Schulbeginn 2016 ist die gesamte Fertigstellung und die vollständige Benutzung geplant. 

 

 
Bürgermeister Michael Hülmbauer und 
Vizebürgermeister Josef Dorninger mit 
der Bauleitung bei der Gleichenfeier: 
v.l.n.r.: 
Hubert Latschbacher (Polier), Baumeis-
ter Wolfgang Jungwirth, Baumeister Ing. 
Rudolf Frank, Bürgermeister Michael 
Hülmbauer, Zimmermeister Roland 
Ecker, Gerhard Kloibhofer, Generalpla-
ner Hermann Schaupp (Fa. Schaupp 
BauplanungsgmbH); Ing. Wolfgang Kar-
ner und Vizebürgermeister Josef Dornin-
ger.                             Foto Gottfried Langeder 

 

 Die Marktgemeinde Ferschnitz gratuliert
 

Feier der Jubilare, Mai und Juni 2015  
 

Bürgermeister Michael Hülmbauer, die Gemeindevertretung sowie die Vereine haben gemeinsam 
mit Pfarrer KR. Johann Punz zur Feier aller runden Geburtstage ab dem 80. Lebensjahr bzw. 
Goldenen Hochzeiten eingeladen. Die Gratulationsfeier fand am 26. Juni 2015 im Gasthaus 
Potzmader statt.                                                                                             Fotos: Gottfried Langeder 

Hochzeitsjubiläen - Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten: 
 

  
Elfriede und Leopold Reiter (Freidegg) Hedwig und Leopold Distlberger 

(Windischendorf) 
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Geburstagsjubiläen 
 

 

  

Anton Grimm (Florianistraße) feierte den 
90. Geburtstag 

Anton Wurm (Unter Umberg) feierte den 
85. Geburtstag 

  
Alois Eberl (Oberleiten) feierte den 

85. Geburtstag 
 

Maria Mittergeber (Innerochsenbach)  
feierte den 85. Geburtstag  

 

  

Josefa Baumberger (Rudling) 
feierte den 80. Geburtstag 

Leopoldine Reisinger (Innerochsenbach) 
feierte den 80. Geburtstag 
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Jagdgesellschaft Ferschnitz - Jagdwesen 

Prüfung für den Wachdienst zum Schutze der Jagd gem. § 68 NÖ Jagdgesetz 1974 

Folgende Kandidaten haben die Prüfung für den Wachdienst zum Schutze der Jagd bei der 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten am 9. Juni 2015 erfolgreich abgelegt und können sofort 
als Jagdaufsichtsorgane bestellt werden: 
 

• Roswitha Funk, Innerochsenbach 6 
• Wilhelm Auer, Innerochsenbach 15 

 

Mit der Gemeinde zum 

Theater Sommer Haag 2015  
 

„Reset alles auf Anfang“ 
 am Donnerstag, den 6. August 2015 in Haag 

 

Wir werden gemeinsam um 18:30 Uhr (Treffpunkt Gemeindeamt)  
mit einem Bus zur Vorstellung fahren. 

Zugestellte Eintrittskarten bitte nicht vergessen. 
Die Kosten für die Busfahrt übernimmt wieder die Gemeinde. 

Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt, Tel. 07473/8297 
und im Internet unter www.theatersommer.at 

 

 

 Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Ferschnitz
 
 

Spendenübergabe 
Aufgrund des guten Erfolges beim heurigen Flohmarkt im Juni 2015 wurden 
vom Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein an die Freiwillige Feuer-
wehr und die Trachtenmusikkapelle Ferschnitz eine Spende von je 500,00 
Euro übergeben. 

 
  

Fotos: Gottfried Langeder 

Obmann Ing. Johann Peneder von der Trachtenmusikkapelle Ferschnitz und  
Feuerwehrkommandant Wolfgang Bauer bei der Spendenübergabe durch  

Obmann Martin Prantner, Kassier Stv. Reinhold Honauer und Obmann Stv. Christa Grosseibel 

 

Betriebsurlaub 
 

Das Gasthaus Kirchenwirt Affengruber, Marktstraße 6, ist von Montag 17. August bis ein-
schließlich Montag 24. August 2015 wegen Betriebsurlaub geschlossen. 
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USV Wanderverein Ferschnitz 
 

Karl Hintersteiner, 3325 Ferschnitz, Innerochsenbach 13 
Tel.: 06802127010, E-Mail: karlhintersteiner@gmx.at, ZVR:986292693 

 
 

Geschätzte Wanderfreunde! 
 

Wandertage im August: 2. 8. Kapelln, 8. 8. Yspertal, 9. 8. Pettenbach, 16. 8. Neumarkt/ Y. 22. 8. 
Königswiesen, 23. 8. Allentsteig, 29. 8. Pregarten, 30. 8. Sitzenberg. 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns durch ihre Mithilfe und durch ihr Kommen bei der „ 
Labstögaudi“ unterstützt haben. 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme an den Veranstaltungen. 
 

Karl Hinterstener (Sektionsleiter) 
 

 

Lauftreff Ferschnitz 

7. Ferschnitzer Benefizlauf - Spendenübergabe 
 

 

Auch in diesem Jahr konnten wir dank ihrer 
Unterstützung wieder einen beachtlichen Be-
trag an die  
Station Kinderonkologie Linz übergeben. 
Der Betrag wurde von uns persönlich über-
bracht und sichtlich mit Freude und Dankbar-
keit entgegengenommen.  
Es wurde uns auch ein Einblick in den Alltag 
auf der Station gewährt. 
Alles in allem ein Tag der uns in Erinnerung 
gerufen hat, dass Gesundheit wohl  das wich-
tigste Gut auf Erden ist. 
  

 
An die Rotkreuzstelle Amstetten übergaben 
wir Euro 1.000,00 zum Ankauf einer Übungs-
puppe für die Ausbildung von Rettungskräften. 
Schneller als man denkt, kommt man ja 
manchmal in eine Situation, wo man sehr froh 
darüber ist, einen gut ausgebildeten Sanitäter 
zur Seite zu haben. 
 
 
Fotos: Lauftreff Ferschnitz 

 

Ötscher Ultramarathon 
 
 

Wir gratulieren Herbert Daxberger zu einer ganz besonderen Leistung.  
Er hat den Ötscher Ultramarathon sehr erfolgreich bestritten.  
Dieser Bewerb wird an 2 Tagen ausgetragen.  
Ein Lauf der einem wirklich alle Kraftreserven abverlangt.   
Lauftag 1:    50km Länge  +/- 2000 Höhenmeter                                     Zeit: 6:06:28 
Lauftag 2:    20km Länge  +/- 1000 Höhenmeter (über rauhen Kamm)  Zeit: 2:34:07 

Mit einer Gesamtzeit von 8:40:35 platzierte er sich in der Altersklasse M40 auf Rang 17. 

 

Dienstag ist Lauftreff: 
Treffpunkt: 

19:00 Uhr 
Parkplatz hinter der Volksschule 
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 Gesunde Gemeinde Ferschnitz

 

Ein großes Dankeschön an die 

RB Region Eisenwurzen, Bankstelle Ferschnitz 

 

Benefiz Zumba Party  
Gemütlicher Abend mit der IRISCHEN BAND 

Im Rahmen einer gelungenen Abendveranstaltung im 
Hof vom Golfclub in Edla überreichte Prokurist Reinhold 
Honauer von der RB Region Eisenwurzen, Bankstelle 
Ferschnitz, eine großzügige Spende für den guten 
Zweck in unserer Gemeinde. 
 
Foto: privat 

 

Gesunde Gemeinde Ferschnitz 
 

 

 

 

Kräuternachmittag 
mit Irene Leichtfried (geb. Sandhofer) 

 

„Sonnwendkräuter um Johanni“ 

 

 

Unter diesem Motto fand am Samstag, den 27. Juni 2015 ein informativer und geselliger Nach-
mittag im Haus von Maria und Ing. Johann Peneder in Truckenstetten statt. Es wurden 
kulinarische Wildkräuter im Garten und rund um das Haus entdeckt und gesammelt. Die 
Vortragende Irene Leichtfried gab viele Anregungen zur Verwendung und Zubereitung. 
Anschließend servierte die Familie Peneder unter anderem köstliche Aufstriche und Brote, wofür 
wir uns herzlich bedanken. 

 

 
Vorne von links: Katharina 
Peneder, AKL gfGemR Hermine 
Berger, Irene Leichtfried , stehend: 
Ing. Johann und Maria Peneder, 
Doris Stockinger, Leopoldine 
Honauer, Sandra Grünberger, 
Theresia Berger, Margarete 
Schatz, Victoria Berger, Maria 
Dorninger, Lara und Gabriele 
Rosenberger, Edeltraud 
Scharfmüller 
 
Foto: Gottfried Langeder 

 

   Weiterbildungsprogramm  
für NÖ „Sozialkoordinatoren 2013/2014“  

Im Rahmen des Weiterbildungsprogrammes der 
Landesakademie Niederösterreich erhielten beim 
Abschlussfest folgende Teilnehmer von der Landes-
rätin Barbara Schwarz eine Urkunde: 
Maria Dorninger, Mathilde Gassner (SOKI), 
gfGemR Hermine Berger (AKL Gesunde Gemeinde),  
Adelheid Bösendorfer (Kindergartenpädagogin) 
 

Das Angebot richtet sich an Personen, die im sozia-
len Bereichen engagiert sind 
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IN HAUS DIESEM 

WIRD GELEBT 
SAGEN WIR BITTE 

UND DANKE 
HABEN SPASS WIR 
WERDEN FEHLER GEMACHT UND 

VERZIEHEN 
IST ES MAL LAUT UND MAL LEISE 

GEBEN BESTES WIR UNSER 

WIRD GETANZT UND 

GELACHT 
IST 

BUNT UND LUSTIG ES 
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Neue Mittelschule Euratsfeld 
 

 Festliche Entlassfeier 
 

Am 03.07.2015 fand nach dem feierlichen Schlussgottesdienst – mitgestaltet vom Schulchor unter 
der Leitung von HOL Gerlinde Kaufmann und DnNMS Margit Gugler – die Schulentlassfeier für die 
beiden 4. Klassen bei sommerlichen Temperaturen im Schulhof der NMS statt. 
 

Zu diesem Anlass konnte DnNMS Margit Gugler Dechant KR Johann Berger, BGM Johann 
Weingarter, BGM Michael Hülmbauer, Obmann des Mittelschul-Ausschusses GR Christoph 
Pruckner, VDn  Anita Brottrager, die beiden Klassenelternvertreterinnen Monika Hilmbauer-
Hofmarcher (4a) und Doris Schlatter (4b), sowie zahlreiche Eltern der austretenden Schülerin-
nen und Schüler begrüßen. 
Der Obmann des Mittelschul-Ausschusses GR Christoph Pruckner zog Bilanz über das ab-
gelaufene Jahr des Ausschusses, welche Investitionen getätigt wurden, sprach über die neuen 
Herausforderungen, die auf die Schüler und Schülerinnen warten und wünschte diesen alles Gute 
für ihre Zukunft. 
Die beiden Klassenvorstände HL Barbara List (4a) und HOL Monika Kaltenbrunner (4b) zo-
gen Resümee über die letzten vier gemeinsamen Jahre und konnten 15 ausgezeichnete (4a: 
Deinhofer Sandra, Gruber Nadine, Haiden Theresa, Hilmbauer Katharina, Maurhart Melanie, 
Salzmann David, Schoder Hanna, Zehetner Patrick; 4b: Baumann Jasmin, Eppensteiner Julian, 
Etlinger Angelina, Hinteregger Verena, Resnitschek Carina, Steiner Lisa, Zehtgruber Claudia) und 
6 gute Erfolge den insgesamt 36 Schülern und Schülerinnen überreichen. Außerdem erhielt jeder 
der Absolventen eine DVD mit den gesammelten Fotos aller vier Jahre. 
In ihren Dankesworten sprachen die Vertreterinnen der beiden Klassen (4a: Katharina Hilm-
bauer, Theresa Haiden 4b: Angelina Etlinger, Carina Resnitschek) über die Schulveranstaltungen, 
die ihnen großen Spaß gemacht hatten, über das gute Schul- und Klassenklima, aber auch über 
das Engagement ihrer Klassenvorstände und brachten dem gesamten Lehrerteam und ihren El-
tern ihren Dank zum Ausdruck. 
Umrahmt wurde die Feier von mitreißenden musikalischen Beiträgen der 4. Klassen, Höhe-
punkt war sicherlich das Lied zum Thema „Freundschaft“ – „Einmal sehen wir uns wieder“, das 
die Schülerinnen der 4. Klassen sehr bewegend darboten.  
Außerdem wurde die Anwesenheit von BGM Johann Weingartner dazu genützt, ihm bereits eini-
ge Tage vor seinem 50. Geburtstag seitens der Volks- und Mittelschule zu diesem Anlass zu gra-
tulieren. 
In ihren Schlussworten bedankte sich DnNMS Margit Gugler bei allen für die gute und unkompli-
zierte Zusammenarbeit, besonders bei ihren Leitervertretungen BEd Michael Unterberger, HOL 
Sabine Hanisch-Hölzl und HOL Brigitte Ebner und für die vielen unterschiedlichen Beiträge in 
einem gelungenen Schuljahr.  
Nach vielen guten Wünschen für die Zukunft der Schülerinnen und Schüler lud die Mittelschulge-
meinde Ehrengäste, Lehrerteam und Absolventen zu einem Abschlussessen ins GH Gruber, wo 
man die offizielle Entlassfeier noch gemütlich ausklingen ließ. 
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 Tagesmutter

 

 

Fachlich Ausgebildete Tagesmutter und Fitness- Gesund-
heits- Übungsleiterin 

Osanger Leopoldine 
Freidegg 5, 3325 Ferschnitz, Tel.: 07473/8571 

  

Kinder-Kunst-mit Tagesmutter Osanger Leopoldine 
Jedes Kind ist ein Künstler 

Ihr seid kreativ und experimentierfreudig und habt Lust einmal in einer richtigen 

Gallerie auszustellen. Dann seid ihr bei uns genau richtig, Malworkshop für Kinder 

unter künstlerischer Anleitung mit anschließender Verrnissage und Austellung in der 

PAKS Gallery, in 3372 Blindenmarkt 
Termine Workshop:  

Montag, 10.8.15 von 14-18 Uhr 

Dienstag,11.8.15 von 14-18 Uhr 

Begrenzte Kinderanzahl, weitere Termine auf 

Anfrage möglich. 

Kosten: pro Termin incl. Material 20,- 

 Alter: ab 6 Jahre 

Ort: Freidegg 5, 3325 Ferschnitz, 

Anmeldung erbeten bis 5.8.15  

bei Osanger Leopoldine 07473/8571 

 
 

POP ART Artist Tanja Playner 

Direktor der PAKS Gallery Heinz Playner 

 

Tagesmutter aus Leidenschaft – 25 Jahre Tagesmutter 
 

Die Tagesmutter Leopoldine Osanger in Freidegg feierte mit einem 
Tag der offenen Tür, ihre 25 jährige Tätigkeit als Tagesmutter beim 
NÖ Hilfswerk.  
Dieses Fest nützten zum Besuch viele Ehrengäste, Interessierte, 
natürlich die Tageskinder und auch jene, die einst bei der Tages-
mutter Osanger waren und noch heute guten Kontakt mit ihr ha-
ben.  
Ein breites Rahmenangebot bei der Feier reichte von musikalischer 
Untermalung des Schülerchores Ferschnitz (Leitung VOL Andrea 
Wiesmüller), über Basteln, Kasperltheatervorführung und Kinder-
schminken. 
Die Präsidentin des NÖ Hilfswerkes LAbg. Bürgermeisterin Mi-
chaela Hinterholzer lobte das „Durchhaltevermögen der Tagesmut-
ter Osanger, die seit 25 Jahren über 90 Tageskindern schon Liebe 
und Geborgenheit in ihrem Hause geboten hat“. 
Aus einem Haus mit Garten ist mittlerweile ein richtiges Spielepa-
radies geworden.  
Frau Osanger ist eine von 75 Tagesmüttern des NÖ Hilfswerks, 
und sie ist Tagesmutter mit Leidenschaft.  
Bürgermeister Michael Hülmbauer sprach von einem gelungenen 
Fest, gratulierte zum 25-jährigen Jubiläum und versprach weiterhin 
Unterstützung durch die Gemeinde. 
Eine Tagesmutter wie Leopoldine Osanger zu sein, ist ein flexibler, 
verantwortungsvoller und abwechslungsreicher Beruf. Die kosten-
lose Ausbildung dazu umfasst 300 Unterrichtseinheiten und startet 
wieder im Herbst. 
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Polizeiinspektion St.Georgen am Ybbsfelde 
Tel.Nr. 059133/3111 od. 

Notruf  133 

 

Frisieren von Motorfahrrädern (Mopeds) 
 

Bei oberflächlicher Betrachtung könnte man meinen, dass das Frisieren von Mopeds eine ge-
ringfügige Verletzung verkehrsrechtlicher Bestimmungen darstellt. Im Anschluss wird näher ge-
bracht, warum es sich dabei keineswegs um eine Geringfügigkeit handelt: 
Wer mit einem Moped erwischt wird, das schneller als 65 km/h fährt, muss mit einer Reihe er-
heblicher Konsequenzen rechnen: 
 

1) Ein frisiertes Moped mit über 65 km/h wird zu einem Motorrad; der Jugendliche ist somit 
ohne Führerschein unterwegs.  

2) weiters wird die Manipulation, also die technische Veränderung am Moped, bestraft; 
3) bestraft wird auch das Überschreiten der Bauartgeschwindigkeit des Mopeds von 45 km/h; 
4) wird die Übertretung im Ortsgebiet begangen, so wird auch die Überschreitung der im 

Ortsgebiet zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h gesondert bestraft. 
 

Es muss also mit Strafen in einer Gesamthöhe von mehreren Hundert Euro gerechnet werden. 
Zudem kann es zu einer Führerscheinsperre kommen, wenn der Mopedfahrer kurz vor dem Auto-
führerschein steht, da seitens der Behörde die Verkehrszuverlässigkeit angezweifelt werden 
kann. Im Falle eines Unfalls können Regressforderungen gestellt werden. 
Zum Übertretungszeitpunkt selbst erfolgt seitens der Polizei vor Ort die Abnahme der Kennzei-
chentafel und des Zulassungsscheins, da durch die weitere Verwendung des Mofas die Ver-
kehrssicherheit gefährdet werden würde. Weiters wird mit der polizeilichen Anzeige ein Antrag auf 
„besondere behördliche Überprüfung“ des Mopeds gestellt. Die Kosten für diese Überprüfung 
sind ebenfalls vom Zulassungsbesitzer zu tragen. 
Eine Bestrafung betrifft sowohl den Lenker als auch den Zulassungsbesitzer (bzgl. der Manipula-
tionen am Moped), sofern es sich nicht um ein und dieselbe Person handelt. 
Darüber hinaus wird im Hinblick auf die persönliche Sicherheit dem Mopedlenker zu bedenken 
gegeben, dass, sollte bei exzessiver Geschwindigkeitsüberschreitung eine Vollbremsung erfor-
derlich werden, dem Mofa einfach die Masse für einen entsprechend kurzen Bremsweg fehlt. Da 
können die Bremsen noch so gut funktionieren, das Mofa „hebt regelrecht ab“. 
 

Fälschen von Schülerausweisen 
 

Ein weiteres Thema ist das Fälschen von Schülerausweisen durch Jugendliche, um das Altersli-
mit zu umgehen und sich so Zutritt zu Veranstaltungen zu verschaffen, an alkoholische Getränke 
zu gelangen usw. Den wenigsten ist jedoch bewusst, dass es sich beim Fälschen von Schüler-
ausweisen (Austausch des Lichtbildes, Manipulationen am Geburtsdatum uvm.) um keinen Laus-
bubenstreich, sondern um eine gerichtlich strafbare Handlung handelt - um ein sogenanntes 
Offizialdelikt, welches von Amts wegen zu verfolgen ist! Das heißt in der Praxis: Wird ein solches 
Delikt polizeibekannt (etwa durch polizeiliche Kontrolle, Anzeige durch Security etc.), so wird je-
denfalls bei der Staatsanwaltschaft die Anzeige erstattet und es kommt zu einer gerichtlichen An-
klage. 
Bei Schülerausweisen handelt es sich um eine „besonders geschützte Urkunde“ im Sinne des § 
224 (Fälschung besonders geschützter Urkunden) Strafgesetzbuch (StGB) und die erwähnten 
Fälschungshandlungen erfüllen das Tatbild dieses Delikts. Es erfolgt somit die polizeiliche An-
zeige bzw. gerichtliche Anklage gemäß § 224 StGB.  
Die Strafandrohung lautet: Freiheitsstrafe bis zu 2 Jahre. 
Im Falle einer Verurteilung scheint diese im Strafregisterauszug (Leumundszeugnis) auf. Ein 
Leumundszeugnis wird im Regelfall bei jeder Bewerbung um eine Arbeits-, Lehrstelle etc. vom 
Arbeitgeber/Lehrherren verlangt und man kann davon ausgehen, dass das Aufscheinen einer 
solchen Verurteilung eine erfolgreiche Arbeitssuche allgemein massiv erschwert bzw. in be-
stimmten Bereichen (öffentlicher Dienst etc.) unmöglich macht. Dies ist auf jeden Fall zu beden-
ken, sollte jemand auf die Idee kommen, eine Ausweisfälschung vorzunehmen. Es zahlt sich wirk-
lich nicht aus! 

Der Inspektionskommandant: 
i.v. Jürgen Schuller, BI 
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Bäume gibt’s jetzt übers Internet: 
 

Qualität ist dabei oberste Priorität der 
Baumpflanzaktion! 

LEADER Region  
Tourismusverband Moststraße 

Mo s t v i e r t e l p l a t z  1 / 4 ,  A - 3 36 2  Ö h l i n g  
T e l :  0 7 4 7 5 / 5 3  3 4 0  5 0 0  
o f f i c e @m os t s t r a s s e . a t  

w w w. m o s t s t r a s s e . a t  

 

Nach dem letzten Treffen sind sich alle Beteiligten der Obstbaumpflanzaktion einig: Sie 
verspricht auch im Jahr 2015 wieder ein Erfolg zu werden. 
Neu ist: Heuer sind erstmals die LEADER-Regionen Tourismusverband Moststraße Ei-
senstraße, Mostviertel Mitte, Südliches Waldviertel Nibelungengau und der Verein Ge-
nussRegion Waldviertler Kriecherl Partner bei der Durchführung der Pflanzaktion. 
Dabei sind 128 Gemeinden, da die Erhaltung der Kulturlandschaft ein überregionales An-
liegen ist. 
Bei der heurigen Pflanzaktion können alle Interessenten die Obstbäume von einer Onli-
ne-Plattform bestellen – es steht sozusagen ein Onlineshop zur Verfügung. Dieser wird 
ab Freitag, 17. Juli 2015 auf www.gockl.at/pflanzaktion zu finden sein. 
Dort kann jeder bis zum 30. September 2015 seinen gewünschten Baum in den virtuellen 
Warenkorb legen, damit zur Online-Kasse gehen und seine Bestellung abschicken. Be-
zahlt wird Ende Oktober, Anfang November dieses Jahres am jeweiligen Abholort, den 
man sich beim Bestellvorgang aussuchen kann.  
Eine Besonderheit gibt es wieder: Personen, die die vom Land Niederösterreich auferleg-
ten Förderkriterien erfüllen, bezahlen für ein gesamtes Baumset einen günstigeren Preis. 
Zu diesen Kriterien gehören beispielsweise die Auspflanzung des Baumes auf landwirt-
schaftlich gewidmeten Flächen in Niederösterreich, die Erhaltungspflicht des Baumes von 
mindestens fünf Jahren und der Wohnort des Erwerbers aus einer Gemeinde mit weniger 
als 30.000 Einwohnern. Genauere Informationen über diese Förderkriterien sind auf der 
Onlineplattform zu finden. 
Aber auch Personen, die diese Förderkriterien nicht erfüllen, können aus dieser Pflanzak-
tion preisgünstige und qualitativ hochwertige Bäume sowie das jeweilige Zubehör bezie-
hen. Ein solches Baumset besteht aus einem Hochstamm-Obstbaum, einem Pflock, Ver-
bissstammschutz, Baumanbinder und einem Frischhaltesack für die Wurzeln. Bei Apfel-
bäumen ist zusätzlich ein Wühlmausgitter im Paket.  
Aber mit dem Erwerb eines Baumsets ist der Erhalt der Kulturlandschaft noch nicht gesi-
chert. Daher befindet sich auf der Onlineplattform auch eine Anleitung, über richtiges 
Pflanzen und Pflegen der Obstbäume. Weiters werden beim Abholort Informationsblätter 
ausgeteilt.  
Moststraße-Obfrau LAbg. Bgm. Michaela Hinterholzer ersucht auch die Gemeinden, so-
weit es möglich ist, auf öffentlichen Flächen Obstbäume zu pflanzen. Ebenso richtete die 
Obfrau ihre Botschaft an die Bewohner des Mostviertels und darüber hinaus: „Dieses 
Projekt soll uns allen eine Herzensangelegenheit sein, das Mostviertel ist unser Zuhause 
mit allen seinen Schönheiten und Einzigartigkeiten!“ 
 

 

 
Am Foto: v.l.n.r. Joe Hörersdorfer (Q2E), Stefan 
Hackl (LEADER Region Eisenstraße), Miriam 
Heindl (LEADER Region Südliches Waldviertel 
Nibelungengau), Manuel Filzwieser (Eisenstraße), 
Petra Scholze-Simmel (LEADER Region Most-
viertel Mitte), Christian Haberhauer und LAbg. 
Bgm. Michaela Hinterholzer (beide LEADER Re-
gion Moststraße), Franz Lumesberger (Land NÖ), 
Hans Redl (Moststraße)  
 

Fotos: ZVG 
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WimTec GmbH  
Peter Wimberger 
3325 Ferschnitz , Freidegg 50  
Tel.: 07473/5000-0, Web: http://www.wimtec.com 

Stellenausschreibungen 
 

 

Team-Assistent/in für Schulungszentrum 
Wir sind ein erfolgreiches Familienunternehmen, das seit mehr als 20 Jahren am Standort in Ferschnitz 
zukunftsorientierte Sanitärtechnik entwickelt und produziert. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
mit Mitte 2015 eine engagierte, selbstständige und zuverlässige Team-Assistentin für unser Schulungshaus 
„Freiraum“ mit Organisationstalent.   

Zu ihren Aufgaben zählen: 
• Instandhaltung, Raumpflege und Dekoration unseres Schulungsgebäudes 
• Umsetzung von Veranstaltungen, Koordination und Organisation des gesamten Umfeldes  
• Verpflegung und Bewirtung der Gäste bei Veranstaltungen 
• Mitarbeit bei der Kundenberatung und Pflege 
• Erstellung bzw. Vorbereitung diverser Werbemittel sowie Unterlagenmaterial. 
• Organisation der hausinternen Betriebsküche  

Anforderungsprofil: 

• Vollzeitbeschäftigung (Teilzeit denkbar) 
• Flexibilität  
• Organisationstalent 
• Teamfähigkeit 
• Zuverlässigkeit und Pflichtbewusstsein 
• selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 

Ihr Profil:  
Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit suchen wir eine aktive, flexible Persönlichkeit mit Organisationsta-
lent und Interesse, in einem aufstrebenden Unternehmen mitzuwirken. Das Mindestgehalt für diese Position 
beträgt ca. 1850 brutto pro Monat. Ihr monatliches Gehalt vereinbaren wir gerne mit Ihnen in einem persön-
lichen Gespräch.  
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WimTec GmbH  
Peter Wimberger 
3325 Ferschnitz , Freidegg 50  
Tel.: 07473/5000-0, Web: http://www.wimtec.com 

Stellenausschreibungen 
 

 

Kaufmännischer Verkaufs-Innendienst (m/w) 
    

Ihr Aufgabengebiet: 
Wir bieten eine sehr selbstständige und interessante Tätigkeit mit großen Entwicklungschancen. 
 

Zu Ihren Hauptaufgaben zählen: 
- Betreuung unserer Kunden mit dem Schwerpunkt Installateure und Sanitär-Großhändler sowie Ex-

portpartner. 
- Pflege unserer partnerschaftlichen Kundenbeziehungen per Telefon, Email und teilweise persönlich 

bei Werksbesuchen im Haus. 
- Gesamte Auftragsabwicklung (vom Angebot bis zur Rechnungslegung) 
- Wartung unserer Kundenstammdaten 
- Telefonische Kundenbetreuung sowie Auskünfte  
- Unterstützung des Vertriebs- Außendienstes in allen Belangen 

 

Anforderungsprofil: Unsere Anforderungen: 
- Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit Maturaabschluss (HAK, HLW) 
- Sehr gute EDV-Kenntnisse (Microsoft Office) 
- Mehrjährige Berufserfahrung im Verkauf Innendienst  
- Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
- Branchenkenntnisse von Vorteil 

 

Das Mindestgehalt für diese Stelle beträgt € 2.000 brutto pro Monat. Ihr monatliches Gehalt, welches sich 
nach Ausbildung und Qualifikation richtet, vereinbaren wir gerne mit Ihnen in einem persönlichen Gespräch. 
 

Ihr Profil: 
Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit suchen wir eine aktive Persönlichkeit, die offen auf andere Men-
schen zugeht und selbstsicheres Auftreten beim Umgang mit unseren Kunden vereint. Affinität zu techni-
schen Produkten sowie teamorientiertes Arbeiten runden Ihr Profil ab. 
 

Technischer Verkaufs-Innendienst (m/w) 
Ihr Aufgabengebiet: 
Wir bieten eine sehr selbstständige und interessante Tätigkeit mit großen Entwicklungschancen. 
 

Zu Ihren Hauptaufgaben zählen: 
- Betreuung unserer Kunden mit dem Schwerpunkt Installateure und Sanitär-Großhändler sowie Ex-

portpartner. 
- Pflege unserer partnerschaftlichen Kundenbeziehungen per Telefon, Email und teilweise persönlich 

bei Werksbesuchen im Haus. 
- Gesamte Auftragsabwicklung (vom Angebot bis zur Rechnungslegung) 
- Wartung unserer Kundenstammdaten 
- Telefonische Kundenbetreuung sowie Auskünfte zu technischen Fragen 
- Projektausarbeitung sowie Projektverfolgung  

 

Anforderungsprofil: Unsere Anforderungen 
- Abgeschlossene technische Ausbildung im Haustechnikbereich 
- Sehr gute EDV-Kenntnisse (Microsoft Office) 
- Mehrjährige Berufserfahrung im Verkauf Innendienst  
- Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
- Branchenkenntnisse von Vorteil 

 

Das Mindestgehalt für diese Stelle beträgt € 2.000 brutto pro Monat. Ihr monatliches Gehalt, welches sich 
nach Ausbildung und Qualifikation richtet, vereinbaren wir gerne mit Ihnen in einem persönlichen Gespräch. 
 

Ihr Profil: 
Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit suchen wir eine aktive Persönlichkeit, die offen auf andere Men-
schen zugeht und selbstsicheres Auftreten beim Umgang mit unseren Kunden vereint. Affinität zu techni-
schen Produkten sowie teamorientiertes Arbeiten runden Ihr Profil ab. 
 

Wenn Sie diese Herausforderung in einem jungen und dynamischen Team annehmen möchten und zum 
Erfolg unseres Unternehmens beitragen wollen, senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an: 
Herrn Peter Wimberger, Email: p.wimberger@wimtec.at 
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